
den Bourgeoisie, trotz aller Bemühungen ihrer opportunistischen 
Lakaien, diese Lehre zu verfälschen, einen beispiellosen Siegeszug 
über den ganzen Erdball vollbracht. In nur 35 Jahren seiner Herr­
schaft in der Sowjetunion hat der Marxismus diesen Teil unseres Pla­
neten grundlegend verändert, hat das Sowjetvolk zum blühenden 
Sozialismus geführt und weist ihm den Weg zu den lichten Höhen 
des Kommunismus.

Heute hat der Marxismus seine weltverändernde Herrschaft bereits 
auf ein Viertel des Erdballs ausgedehnt, wo die unbesiegbaren Leh­
ren des Marxismus-Leninismus zur Richtschnur des sozialistischen 
Aufbaus geworden sind.

Das Geheimnis dieses herrlichen Triumphzuges hat Lenin mit dem 
Wort ergründet: „Die Lehre von Marx ist allmächtig, weil sie rich­
tig ist.“

Diese Allmacht der marxistischen Lehre setzt sich heute in der 
ganzen Welt durch. Auch in den noch nicht durch den Marxismus be­
freiten Ländern macht er immer größere Eroberungen in den Herzen 
und Hirnen der werktätigen Menschen. Die zwingende Logik der 
marxistischen Lehre, die überzeugenden Beispiele der Sowjetunion 
und der Volksrepubliken fördern in allen Ländern die Erkenntnis, 
daß nur der Marxismus-Leninismus der Menschheit den Ausweg aus 
Niedergang und Verelendung, aus Krise und Krieg weisen kann. Der 
Marxismus ist zur mächtigsten Massenbewegung der Welt geworden. 
Darum besteht, wie Genosse Stalin lehrt, aller Grund, auf den Sieg 
der marxistischen Parteien in den Ländern der Herrschaft des Kapi­
tals zu rechnen.

Es kann und muß jeden Deutschen mit Stolz erfüllen, daß die 
deutsche Nation der Menschheit den genialen Denker und glühenden 
Revolutionär Karl Marx und seinen Kampfgenossen Friedrich Engels 
gab. Die Lehre von Marx und Engels, der Marxismus, ist das be­
deutendste Kulturerbe und das größte Kulturgut der deutschen 
Nation, durch das sie bei allen Völkern der Erde höchstes Ansehen 
erhalten hat. Darum hat die deutsche Nation in besonderem Maße 
das Recht und die Pflicht, die Gedenktage an ihren größten Sohn 
feierlich zu begehen und sie zum Anlaß zu nehmen, das Leben und 
Werk der beiden großen Wissenschaftler und Revolutionäre allen 
deutschen Männern und Frauen, besonders aber der deutschen 
Jugend, nahezubringen.

Aus diesem Grunde beschließt das Zentralkomitee der Sozialisti-
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